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Mesbaäener Büde - Blatf

iter: W.  Müller,

Kur- und Fremdenliste.
Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden premden.

^.?IU®*Pre 's (einschl . Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 9.—, für das Vierteljahr
. ' für einen Monat Mk. 1.80 mit Bringerlohn , durch die Post bezogen
innerhalb Deutschland und Österreich pro Vierteljahr Mk. 3.60 . Einzelne

Nummern der Hauptliste 30 Pfg . Tägliche Nummern 10 Pfg.
~ Schrift - und Geschäftsleitung Femspr. Nr. 3690. == == =

Organ der Stadtverwattnng
mit der Frei - Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden “.
Einrückungsgebühr für das Bade -Blatt : Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg. Die 3mal gesp.
Petitzeile neben der Wochen- Hauptliste, unter und neben dem Wochenprogramm 50 Pfg. Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. — Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei der Geschäftsleitung eingeliefert werden . Ffir Aufnahme an bestimmt vorge~

. ■■ schriebenen Tagen wird keine Gewähr übernommen. .. .

den Versicherten vorher id
verpflichtet gewesen(<*•J

i sind befugt, die Beiträge a
en. Dem Versicherten,
rt , steht gegen den

jWarum sind wir Deutsche_im Ausland so unbeliebt?
or trag im „Kaufmännischen Verein “.

Mf"®ä «enSei ^ Über KultUr deS
[U, wenn die Marken volj§ ore des ausseren übersehen und sich da, wo

Entwertungstagist bet g,. n , , s ^tzteren durch Nachäffen des Auslandes er-
u, bte Marke zu ichreibe, . ? " , den Augen der nichtdeutschen Welt nur

. ... . . m soSar  verächtlich und unbeliebt gemacht,“
rungsordnung ist die Vers'K.Ms ungefähr war die Quintessenz de-; Teiles des Vor¬
igen Lohn oder Gehalt beEtrages , mit dem sieb ml d ™^ tles 1eiles  des vo
Apotheken, sowie auf » ü& eim-StuttMri .Tc -̂  j Prof - Dr - Kraemer, Hohen-
! Rücksicht ans den Kunstp̂ - n  Sart , auf Einladen des Kaufmännischen Ver-
egelmäßiger Jahresarbeit̂ onnerstag abend mit einem zahlreich erschienenen

? >°r Herr Dr
Soft aus Pension int SetfC einen Lan i,,® fe eht, sich als guter Deutscher mit
sowie auf Hinterbliebenem̂ . . bleuten über das Thema : „Warum sind wir
, .7 °N " D- " LL 'Ä >-dk « ^ zu unterhalten,f Der BersicherunMCbte er doch 35 Jahre im A„ ==i™X ’

, welche währen,Beobachter nicht nrnbi i f “^ W° f al®
ti zukünftigen®eI“Llmanjrelhaften c-L umhln  konnte , die Schwäcl
Studenten, SeM>" vr_.T _ . Sitten und Gewohnheiten der

erfonen,
für ihren

l (z. B. Studenten,
en geben).

scharfer
Schwächen und

Nation ^ en und Gewohnheiten der eigenen»XE ^ ~ “
en Westeuropas

waren
zu vergleichen.|t ergreift auch solche aIU,e

1 « | “ ÄiiÄ ;:Sch ®dm, eisS LS 0Wc|; eäeb ieSem Vergleidl ff uch ab': auch dann, wenn sie den«"' unseren guten F^ »n° ^ erheben wir uns jedoch mit
eilen. .Kultur des inne - gClS,Claben > die hauptsächlich der

t , freiwillig in die Veränderen Nationen^ ^ Iten, über sämtliche
ebcnsjahr nicht volle«»-' nehmen, dassTnl ^ c .,181. ein  grosser Fehler anzu-

rkmeister und andere Sl̂ Suns fast̂ dÜf""̂ lias s reenttertigen , mit aem
Wellung, wenn diese» egj D Grund ^ n ^ Ausland  seit Kriegsbeginn „beehrt“,
üdet, Handlungsgehilfen««Mer Grund zu diesem Hasse liegt auf ganz anderem

nehmen, dass unseren ••e,ln grosser Fehler anzu-
../ungehobelteren mttl ^ hwachen und vielleicht etwas

c , teren  Sitten den Hass rechtfertigen , mit dem

Lehrlinge in" Apotheken, gebiete . Er beruht ä.,f ‘Z " aul  ganz anuerem
der, ferner Lehrer und ^Vaterland so " f den  Eigenschaften , die unserunseremregelmäßiger3 a?reiatbeiÄp '} so  gross gemacht haben, auf
-U mehr als 2000 Mk.. a tion ^ Au sdauer  und unserem Organi-

. rn begegnen muss. Da unsere Feinde nicht im-
uns mit unseren eigenen Waffen auf wirt-

Gebiete zu schlagen, setzten sie überall

angenehm berühren , aber bei Weitem durch die Be¬
wunderung , die selbst das feindliche Ausland der
kolossalen Kraftentfaltung des deutschen Volkes in
diesem Weltkriege zollen muss, in den Schatten gestellt
werden . Lauter Beifall belohnte die Bemühungen des
wackeren deutschen Mannes, der sich nicht scheute, mit
der Objektivität eines deutschen Professors seinen
Landsleuten eine kleine Lektion über ihre Fehler zu
erteilen. H. E. P.

etzen, sofern sie noch nicht ., bitten ein. Leider muss gesagt werden , dass
mIAi dleS nur a'lzuE‘icht gelang, da gerade viele der

erung ist an die Entricht. « uslandsdeutschen mit den erwähnten kleinen Unarten

In ihrer Presse mit einem gehässigen Verleumdungs-

Lohnklasse nicht gebunden-,sie auf das Kräftigste unterstützte . Prof . Kraemer
ng on et ragamare fühlte Beispiele an, woselbst uns freundlich gesinnte
witragsmarken auf Grund ^Ä ^ r. von hoher Bildung und grossem Verständnis
in anschließender WeitervM deutsches Wesen, Tüchtigkeit und Wissenschaft sich
stversichernng und deren8° st diesen Vertretern der deutschen Nation im Ausland
oerwenden. gi st mrem Urteil stark beeinflussen Hessen. Leider ver-

t Ufb tlie geschichtliche Ent-n Ausstellungstag ein C der Sitten des deutschen Volkes, wie sie uns
Arbeit?- oder jlianc,A, f" raemer  am Donnerstag abend so präzise ver-

Er berührte dabei, nicht oder in wenigerJ;aas chaulichte, näher einzugehen.
etzungmMen°zur AufreWowle ? a‘ien’. Frankreich  , und„ Roland
er angegebenen2 Jahre $ i tr . aer  neutralen Schweiz sehr eingehend, wahrend
>en, wenn nicht vorher ^ unserer Hauptfeinde, der Angelsachsen diesseits
,r ,. oIä  60 Beiträge gelets . Jenseits des Atlantischen Ozeans weniger eingehend
mugen ei rage. nde Ue'- Dies mag wohl darauf zurückzuführen sein,
u fjdt und in n6eliSkf !Beobacht, d° rt Urteil nicht auf eigene  Persönlicheigen Versicherungsanstalt stützen kann. Der Eindruck, den jeder
Zie erwerben dadurch «ende mit nach Hause nahm, war wohl der, dass
i* sr
ischt nicht.

Gesellschaft und Kurleben.
Die heutige Fremdenliste meldet die Ankunft der

Prinzessin Karola von Schönaich - Caro¬
la th  aus Berlin im Hause Sonnenberger Strasse 31
und der Prinzessin Friedrich Karl zu
Hohenlohe  mit Bedienung aus Berlin im Hotel
„Kaiserhof“.

Hier sind u. a. zur Kur eingetroffen : Baronin
von Stein  mit Jungfer aus Meiningen in den „Vier
Jahreszeiten “. — Rittergutsbesitzer Freiherr von
Schaumberg  mit Gattin von Geren th b. Koburg im
„Fürstenhof “.

Eingetroffene Offiziere und Offiziersdamen:
Ltn. Bahrend! (Geisenheim), Hptm. Dehn (Hamburg ),
Hptm. Dorken (Godesberg ), Obltn . Grundstock , Ltn.
Henkel (Aachen), Ltn. Hippla (Darmstadt ), Ltn. Hoff-
mann mit Gattin , Frau Major Kruse, Obltn . Loeffeld
(Rumänien), Ltn. Mölich mit Gattin (Winningen),
Kapitänltn . Paarmann (Berlin), Offiz. Roehr (Jauer ), Ltn.
Schümmann, Offiz. Heckmann (Bonn), Ltn. von Voss,
Obltn . von ter Wense mit Gattin.

1916.

Vorstand:
:iherr zu Eisenbach,
Z-Hauptmann.

ruar 1918.
c Magistrat, Versichern«̂

ir Kleingarten̂ ^
gelschutz

Zim«t^
lich geöffnet
12 Uhr vormittags . ( [

Städtische©orten»**1'

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
— Die Woche im Hoftheater . Sonntag , den 24. Febr .,

Ab. B : „Götterdämmerung “, Ahf. 5y2 Uhr , Ende etwa
10y2 Uhr . Montag , den 25., Ab. D ^ Meine Frau , die
liofschauspielerin “, Anf. 6y2 Uhr , Ende etwa 8% Uhr.
Dienstag, den 26., Ab. C : ,̂Sah ein Knab’ ein Röslein
stehn . . .“, Anf. 6yz Uhr , Ende nach 9(4 Uhr . Mitt¬
woch, den 27., Ab. B : „Gudrun “, Anf. 6i/2 Uhr , Ende
etwa Qi/2  Uhr . Donnerstag , den 28., Ab. A : „Der
Prophet “, Anf. 6 Uhr , Ende etwa 10 Uhr . Freitag , den
1. März, bei aufgehob. Abonnement, Volkspreise, 16.
Volksabend : „Die Braut von Messina“, Anf. 7 Uhr,
Ende gegen 10 Uhr . Samstag, den 2., bei aufgehob.
Abonnement , Gastspiel Hannelore Ziegler : „Die Hand “,
„Vivette“ : Fräulein Hannelore Ziegler a. G„ hierauf:
Eigene Tänze von Hannelore Ziegler , Anf. 7 Uhr , Ende
etwa 9J4 Uhr . Sonntag , den 3., nachmittags , bei auf¬
gehob . Abonnement, auf Allerhöchsten Befehl, Vor¬
stellung für die Kriegsarbeiterschaft : „Die Braut von
Messina“, Anf. 2 Uhr , Ende etwa 4st4 Uhr ; abends bei
aufgehob. Abonnement, erstes Gastspiel des Kammer¬
sängers Jadlowker : „Die Jüdin “, „Eleazar “ - Herr
Kammersänger Hermann Jadlowker a. G„ Anf 6 Uhr

Ende gegen 9% Uhr. Dienstag, den 5., bei aufgehob.
Abonnement, letztes Gastspiel Jadlowker : „Rigoletto“,
„Herzog “ : Herr Hermann Jadlowker a. G„ Anf. 7 Uhr’
Ende etwa 9(4 Uhr.

— Residenztheater. Die nächste Sondernachmittags¬
vorstellung , die dem Publikum, das wegen der Strassen-
beleuchtung das Theater Abends meidet, eine will¬
kommene Gabe bedeutet , findet nächsten Mittwoch statt,
und bringt Schönherrs „Weibsteufel“ zur Aufführung.
Dutzend- und Fünfzigerkarten haben Gültigkeit . Der
Sonntag nachmittag bringt den unverwüstlichen
Schwank „Familie Hannemann“ zu ermäßigten Preisen.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Wichtig für Imker. Imker, die Bienenzucker zu

beziehen wünschen, müssen sich in eine im Zimmer 34
des Rathauses aufliegende Ortsliste eintragen . Für jedes
überwinterte Bienenvolk können bis zu 15 Pfund Zucker
gewährt werden ; die Imker müssen sich aber ver¬
pflichten, ein Drittel der erhaltenen Gewichtsmenge
später in Form von Honig zu gemeinnützigen Zwecken
zum festgesetzten Höchstpreise an die staatliche Honig-
Vermittlungsstelle abzuliefern . Die Liste wird am
5. März geschlossen. Näheres ist aus der im städtischen
Amtsblatt veröffentlichten Bekanntmachung ersichtlich.

— Im ThaüatUeater gelangt der Gunnar Tolnaes-Ellm
..Die Spur der ersten liebe “ zur Erstaufführung . Dann folgt
im Programm der Schwank „Alles für« LLnckf.mit dan be¬
liebten Darstellern Melita Petry , Leo Peukert , Herbert Paul¬
müller. Naturbildet - von der Pfalz ergänzen den Spielplan.

— Das Kinephontheater bringt zwei neue Lustspiele.
Hella Moja spielt die Hauptrolle in „Eine gute Partie “,
trefflich unterstützt von Ferry Silka , den seine biedere
Onkelrolle in die heikelsten Situationen bringt . „Der Blusen¬
könig“, ein Schwank aus dem Reich der Mode, mit Ernst
Lubitsch als Sallv Katz , entfesselt Lachs türme . Herrliche
Bilder aus dem Kaukasus beechliessen das Programm.

Die Monopol -Lichtspiele bringen Asta Nielsen in
dem ereotischen Lustspiel „Das Eskimiobaby“. Aktuelle
Bilder vom italienischen Kriegsschauplatz , sowie das neueste
spannende Abenteuer des Stuart Wtebbs „Der Juwelen¬
diebstahl“ ergänzen das Programm.

j  Hof und Gesellschaft.
Der Vorsitzende des Königlichen Heroldsamtes und

Heroldsmeister , Wirklicher Geheimer Oberregierungsrat
v. Borwitz und H a r t ten stein , ist in Gross
Lichterfelde gestorben.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
Kleine Nachrichten . Das sittenstrenge Biele-

!n > ' L , Del’ städtische Theaterausschuss von Bielefeld unter-
sagte dem Stadttheater die vorgesehenen Aufführungen von
Leo falls „Geschiedene Frau “ und von Wildgana’ Liehe“
beides aus — sittlichen Bedenken. ß «Hebe ,

Wie aus Paris gemeldet wird , ist Frankreichs be¬
rühmtester Rechtsgelehrter , der Nobelpreisträger Louis
Ke na ult,  gestorben . Renault wurde 1843 geborenn«s ’mjT.Sofetr "™d ihre 100 >»-

Bringt euer Gold zur Reichsbank!
Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wiesbaden

Sprechstunde (Theaterkolonnade, Ecke Wilhelmstrasse)
vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3690.

Brotgetreide verfüttert , versündigt sich
am Vaterland und macht sich strafbar!

*MODELL -KLEIDER
STRASSENKLE1DER NACHMITTAGSKLEIDER

FRÜHJAHR 1918

J. BAOiARA®
HOFLIEFERANT

Webergasse 4

Königliche Schauspiele.
Samstag, den 23. Februar 1918.

57. Vorstellung.
29. Vorstellung. Abonnement D.
Dienst- u. Freiplätze sind aufgehoben.

Polenblut.
Operette in 3 Bildern von Leo Stein.

Musik von Oskar Nedbal.
Anfang lü/z Uhr. Ende nach 9>/z Uhr.

Residenz-Theater.
Eigentümer u. Leiter : Dr . H. Ranch.

Fernsprecher 49.
Samstag, den 23. Februar 1918.

Abends 7 Uhr.
Dutzend - u. Fünfzigerkarten gültig.

Neu einstudiert!
Erdgeist.

Tragödie in 4 Aufzügen von FrankWedekind.
Spielleitung : Feodor Brühl.

Prolog . Ein Tierbändiger.
Anfang 7 Uhr . Ende gegen 10 Uhr.

Stadttheater Mainz , KillPnhrm-Thpafpr
Leitung :HansIslaub. FernrufNr.268 IllCdlCl,

Fernruf der Kasse Nr. 2817.
Samstag, den 23. Februar 1918.

Abends 7 Uhr.
Ausser Abonnement.

Carmen.
Oper in vier Akten von G. Bizet.
Text von H. Meilhac und L. Halevy.

Mittlere Preise.
Kassenöffnung Osts Uhr. Anfang 7Uhr.

Ende IIP/« Uhr.

Monopol-Lichtspiele,
Wiesbaden , Wilhehnstrasse 8.

Asta Nielsen in dem glänzenden,
exotischen Lustspiel:

Das Eskimobaby.
Hochaktuell t Eine Höhe Im

Sturm genommen
herausgegeben von der Filmstelle dos

K. u. K. Kriegspressequartiers
DasneuesteAbenteuerv StnartWcbhs

Der Jiiwelendiebstael
spann , itetektivschauspiel in 4 Akten.

Spielzeit von 4 bis 10 Uhr.
Sonntags von 3 bis 10 Uhr.

784 Taunusstrasse 1.
Hella Moja

die anmutige , liebreizende Künstlerin
in der lustigen Heiratskomödie:

Eine gute Partie.
Wanderungen im Kaukasus.

Der Blusenkönig
eine urfidele Konfektions -Humoreske
mit dem glänzenden  Komiker ErnstLnbitsch in der Hauptrolle.

Spielzeit von 4 —10 Uhr.
Sonnta gs von 3—10 Uhr.

'Thalia . m
Modernes u. grösstes Lichtspielhaus.
Kirchgasse 72 ♦ Telephon 6137Erstaufführung I
Die Spur der ersten Liebe
Lebensbild einer Treulosen _in 3 Akten

uptrollcGunnaiErstanffilhrnn
Alles fUrs

Schwank in 8 Akten , in den Haupt
rollen : Melita Petry , Leo Peukert,Herbert PaulmUller,

Die herrllehe Pfalz
(prächtige Naturbilder).

in dcrHauptrolleOunnarTolnaosnngl
Kind
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Vormittags - Konzert.
Samstag, den 23. Februar 1918.

Konzert der Kapelle Paul Freudenberg
in der Kochbrunnen - Trinklialle.

1. Choral:
Vormittags 11 Uhr.

„Nun geh ’ uns auf du Morgenstern“
2. Ouvertüre zu „Banditenstreiche
3. Sphinx, Yalse.
4 . Steuermannslied und Matrosenchor

aus „Per fließende Holländer“
5. Fantasie ans „Boheme“ . . . .
6. Rokoko-Ständchen .

v. Suppe
Popy

Wagner
Puccini

Meyer-Helmund

Nachmittags-Konzert.
4 Uhr . E 95 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Inner , Städtischer

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Oper „Das goldene

Kreuz “ . . . . •
2. Fackeltanz in Es-dur .
3. Norwegische Rhapsodie Nr. 2 . ]
4. Balls?ene . . . . . .
5 Fantasie aus der Oper „Der

Freischütz “ .
6 Intermezzo aus „Naila “ . . . .
7. Einzug der Gäste auf der Wartburg

aus der Oper „Tannhäuser*

J . Brüll
M. Moszkowski
J . Svendsbn
J . Mayseder

C. M. v. Weber
L. Delibes

B. Wagner

Abend-Konzert.

A. Thomas

8 Uhr . 96 . Abonnements -Ko®*1
Städtisches Kurorchester,

Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer
Kurkapellmeister.

1.  Ouvertüre zur Oper „Der Kadi * .
2.  I . Finale aus der Oper „Die

Hugenotten “ .
3.  Frlihlingsständchen.
4.  Neues Leben, Walzer .
5.  Ouvertüre zur Oper „Die Italienerin

in Algier “ . .
6. Perpetuum mobile . . .
7. Potpourri aus der Operette „Der

lustige Krieg “ . . . . . .
8. Marsch aus der Operette * „Der

Graf von Luxemburg“

P . Laooivbi
G. Komi

G. Rossini
F. Kies

Ersehe

Job . SM

ieint tägli
Bezugspreis (eimd
. • 3.—, fQr einen
innerhalb Deutschla

Nummern d
Schrif

F. Lehar GesellscF
KOSTÜME

MÄNTEL
PELZE

J . HERTZ MORGENKLEIDER
BLUSEN

I IMTCDD/Sf ' l/t?

General der Infai
baden) erhielt den F
iEichenlaub.

I ages - r remadniistä
nach den Anmeldungen vom 21. Februar 1918.

Iure Durchlaucht Prinzessin Friedrich Earl zu Hohenlohe °>a Bedienung, Benin
Prinzessin RiU'Olll von bchoenaich -Carolath , Berlin—Soonenberger Strasse 31.

Hotel Kaiserhof.

von Arnoldi , Pr ., Celle
Bachmanm , Frl , Schlebusch
Baess -ler , Hr . Reut ., Glauchau
Bahreadt , Hr . Ben tri ., Geisenheim
Bans , Hr . Syndikus,
Benchck , Hr . nr. Pr ., Mainz
Bensheiin , Hr . 'Kfm . m. Fr ., Frankfurt
Berklot , Hr . -Fahr . nr. Fr ., Harn,stadt
Berner , Hr . Kfm ., Stuttgart
Bischof . Frl ., Niederbreisig
Boiler , Fr , Fahr ... Ilochlieini
Brand , Hr ., Limburg
Brauer , Hr , Frankfurt
Brencker , Hr . Di . ,pliil ., Traben, -Trarbach
Burkhardt , Il .r . Dipl .-Ing ., Düsseldorf
Cordes , Fr ., Hagen I, W.
Daniiiilcii . Dl . Klm .. Düsseldorf
Delm , Hr . Hptm ., Hamburg
Diedrieli , Frl ., Karlsruhe
Diijgeldey, ,Fr, , Budwigshafen
Harken , llr . Ilpim ., ( iodesberg

Schwarzer Bock
Kaiserhof
Wilhelm»

Nonnenhof
Nassauer Hof

Hotel Berg
Imperial

Europäischer Hof
Villa Hertha
Villa Olanda

Zum Erbprinz
Zum Erbprinz
Nassauer Hof

Metropole u . Monopol
Margarethenhof

Nassauer Hof
Bellevue

Zum Posthorn
Palast -Hotel

Oranienstr . 02
Union

Eanzstr . 14
Taunus -Hotel

Oranienstr . 62
Ritters -Hotel

Wiesbadener Hof
Taunus -Hotel-

Eise , llr . Klim . Fiuukfurt
Eller , llr . Ivtin. m. Fr ., Mannheim
J-Vliriiia .nu , Fr ., Münster
Feibeluiaiin , Hr . Kim .. .Mannheim
Fi-iiUiu mmer . Hr, . Schauspieler K . K . Ben tu . m . Fr ., Frankfurt
w , ... * KaiserhofFischer , Ir ., Frankfurt
Flörsheim , Er ., Bad Nauheim
Fuchs , Fr ., Frankfurt
Geldmacher , Hr . Kfm ., Frankfurt
Gerhaz , Fr », Dorchheim
Gerhaz, , Fr ., ,Dorchheim.
Gen,ser , Hr , Direktor , Aachen
Gesemann , Hr . m . Fr ., Dresden
Güdderz , Hr . Kfm ., Bonn
Grande , Hr . stud . jur ., Berlin
Grimm , Frl ., Camberg
Grundstock , Hr , Oberleutn .,
Gutmann , Hr . Kfm ., Hanau
Hartig , Hr . Kfm . m . Fr ., Mülheim (Ruhr ) . Wiesbad . Hof
Hartwig I-Tr. .Kfm ., Heidelberg Wiesbadener Hof
Hebgen, ;Hr . Kgl , Zollsekretär , Osnabrück Loreleyring 5
Hfeekmann, .Hr . Offizier Bonn Palast -Hotel
Henkel , Hr . Leutn ., Aachen Hotel Berg

Europäischer Hof
Gasthof Krug

Christi . Hospiz I
' Schützenhof
Gasthof Krug

Dahlheim
Europäischer Hof

Gasthof Krug

Hermann , llr . Kfm ., Mannheim
Hexe ], Hr . in , Fr .,
Hippla , Fr , Leutn ., Darmstadt
Hirsch , Hr . Dr . jur ., Berlin
Holger -Halling , Hr . Beutn .,
Hochhutli , llr . Kfm ., Eschwege
Hörger Frl ., Eggelstetten
Iloffinann , Hr . Beutn . m . Fr .,
Horn , Hr ., Hannover
Imine !, Hr ., Frankfurt
Jacöbi , Fr ., Köln
Jansen , Fr ., Strasslmig-
Kaniann , Hr ., Ringleben
Karseborn , Hr . Kfm . m . Fr ., Elberfeld
Keller , Hr . Kfm, , Rheydt
Kersyarski , Hr . Kfm, , Frankfurt
Klausner , Hr . nn. Fr ., Charlottenburg
Koch , Hr . .Fahr ., Frankfurt
Kreüter , Hr .,
Aum Kries , Fr , Reut ., Kriesfeld
von Kries , C„ Fr . Reut ., Kriesfeld
iyruse . Fr . Major,
Krummer , Fr '., Wissen
Bandauer , Hr . Kfm ., ,Kö !n
Bohr , Hr . Division spfarrer Dr ., Venedig
Bevie , Hr ., Frankfurt
Beyer , Fr ., Darmstadt
Boeb , Hr . Kfm ., Trier
Boeffeld , Hr . Oberleutn ., Rumänien
Magdeburg , Fr . Heidelberg
Marx , Hr ., Frankfurt

Palast -Hotel
Zum neuen Adler

Goldenes Ross
Nassauer Hof

Villa Helene
Villa Hertha

1 Mauergasse 21
Europäischer Hof
Dotzheimerstr . 20

Rheinischer Hof
Hotel Berg

Sanatorium Nerotal
Wiesbadener Hof

Kaiserhof
Rose

Hotel Vogel
Kaiserhof

Wiesbadener Hof
Kaiser Friedrich -Ring 2

Hotel Nizza
Hotel Nizza

Goldenes . Ross
Hospiz z. hl . Geist

Union
Wiesbadener Hof

Goldenes Ross
Beethovenstr . 21

Nassauer Hof
Taunus '-Hotel

Wiesbadener Hof
Nassauer Hofvr - I t-i t~i "i •r i ' HOI

S tTr,: b . Magdeburg , QnisisanaMergen , Hr . Kfm ., Traben -Trarbach
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Rheinischst
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DotzheinieW^ öas Neues

Die Sommer2
j  LH :raus .günstige

Amtsblatt
Nr . 31  vom 23 . Februar 1918.

Städtische Petroleumverteilmia,
q ,k ^ ^ Etstrabe 16. Zimmer Nr . 5.

r.A n Duckstcht darauf , daß vom nächsten Monat ab Voraussicht-
lich kein Petroleum mehr zur Ausgabe gelangt , erhielt die Stadl
noch eme Sonderzuweisung von 1000 Liter , um in Fällen dringender
Not helfend etngrelfen zu können. Die Ausgabe von je einer Be¬
zugsmarke . äuf (/z Liter lautend , erfolgt hm Samstag den 23
ds. Mts ., gegen Borlage des Haust,altsausweifes an diejenigen'
die den Nachweis erbringen können, daß sie unbedingt auf Petro-
leumbeleuchtnng angewiesen und ihre Vorräte erschönft sind.

Dienststunden von 814—12 und 2—4% Uhr.
Wiesbaden, den 22. Februar 1918.

Der Magistrat.

BremiholzverteUrmg.
Die Marke Nr . 5 der Brennholzkarte wird in Kraft gesetzt.

Auf dieselbe werden 6 Zentner Brennholz (geschnitten und grob
gespalten) ausgegeben . Es ist aber auch zulässig, geringere Mengen
ZU beziehen. ^ Die Haushaltungen müssen das Holz an der Kasse des
Holzamtes im Gebäude der Kaufmännischen Fortbildungsschule,
Dotzheimer Straße 9. Zimmer 1. in den Dienststunden von 9—12
und von 2—H/z Uhr mit 5.— Ml . für den Zentner bezahlen.

Vorzulegen sind bei der Zahlung der Haushaltsausweis und
die Brennholzkarte mit Gegenkarte , soweit letztere noch nicht abge¬
geben ist. Die Brennholzkarte erhält der Bezugsberechtigte nach Ein¬
trag der zngelassenen Holzansgabestelle zurück. Diese Karte und
dre über die Zahlung ausgestellte Emviangsbescheiiiigung sind beim
Abholen des Holzes vorzulegen. Die Holzausgabe erfolgt werktäglich
von sl/z - 3 Uhr und zwar auf den auf den Biennholzkarten ver-

^ ^ ten Ausgabestellen. Als solche kommen in Betracht : Bauhof an
der Mamzerstraste Bauhof Scharnhorststrasie 16, Ermidstück Rock.
Lahiistr 47 Grundstück Rossel, Dotzhelmerstraße 172 und Grundstück
Becht. Platterstraßc 102.

Wiesbaden , den 18. Februar 1918. 975
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Betrifft : Förderkolonnen.

Die,Lohnzahlung an die Förderkolonnen findet von setzt ab
wie folgt statt:

Mittwochs von 4 Uhr nachm, ab für die I 111 IV
und Reserve -Förderkolonnen I und II.

Donnerstags von 4 Uhr nachm, ab für II . und ständ
Förderkolonne.

^ f k  Löhne müssen pünktlich abgeholt werden . Nachträgliche
Abholung muß bei der Stadthauptkasse bewirkt werden Löhne
die innerhalb 4 Wochen dort nicht erhoben sind, verfallen von
letzt ab der Kasse für Kriegsausgaben . ggg

Wiesbaden , den 14. Februar 1918.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
«erzeichnis der in der Zeit vom 12. bis einschließl. 19. Febr. 1918
bei der Königlichen Polizei -Direktion Wiesbaden angemeldeten

Fundsachen:
^ ^ unden : 1 goldener Damenrinq mit Stein , 1 goldener

Damenkneifer , 1 Brieftasche mit Papiergeld , 1 Bund Schlüssel,
? Damen . Regenschrrme, 1 Ohrring vbn Gold mit 1, Perle,
1 Handtasche von schwarzem Stoff , bares Geld in Papier-
scheinen, 1 Kalbsfells 1 Hirschfän .qer , 1 einzelner schwarzer
Glaceehandschuh , 1 goldene Damenuhr mit Sprnngdeckel , 1 Porte-
monnaie mit Inhalt , 1 goldene Damenuhr mit - silb. Portepee
als Anhänger.

Zugelaufen : 1 kleiner weißer Spitz. 979

Bekanntmachung . d
Hrer und auswärts wohnende Personen, welche betH,\öV fitv OT_ . .. ... . ri ■ C. /MEV,Kinder für Rechnung der Armenvcrwaltuna' oder der .

«n » Berufsvormundschaft in Pflege zu nehmen , werden
sich unter Angabe der Bedingungen baldigst im ftä*
tttaHunflgädinittic , Marktstraße 1, Zimmer Nr . 17, oo
zwischen 9— 12 Uhr zu melden . ,

folgen ßmtn  bie  Meldungen auf schriftlichem M
Wiesbaden , den 13. Februar 1918. "1

Der Gemeindewaisen̂.

Bekanntmachung.
Es soll festgestellt werden , wieviel Streichmasse z»L |i

Haltung der mit Dachpappe gedeckten Dächer im Fahr
sorderliä , ist, um demnach die benötiqten Menqen be^
zu können . '

Die Gebäudeeigentümer , welche beabsichtigen
streichen zu lassen, toerden anfqefordert , dies unter 83«̂
der Gebäude und Angabe der Größe der Dachflächen Wb

Stadt . .Hochbauamt, Fricdrichstraße 19, Zimmer 1
bis zum 1. März anzumelden.

Wiesbaden, den 19. Februar 1918.
Der

— ll1
Beratungsstelle für Kleingarteullail ^

^ Vogelschutz .
Friedrichstraße 5 Zimmer °

täglich geöffnet
von 9 bis 12 Uhr vormittags.

926  Städtische Gartenverw"'
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